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Protokoll der 11. ordentlichen Mitgliederversammlung vom 12.04.2016 
 
Laut Anwesenheitsliste, die beim Schriftführer eingesehen werden kann, sind neben 
dem Vorstand 13 Vereinsmitglieder anwesend. Vorstand: Hans Rohlfing (1. Vorsitzen-
der), Karl-Joachim Wirths (2. Vorsitzender), Wolfgang Polley, P. Hans Albert Gunk 
(Kassenführer), P. Johannes Witte (Schriftführer).  
Beginn: 20.00 Uhr 
 

Tagesordnung: 

TOP 1  Begrüßung 

TOP 2  Bericht des Vorstands 

TOP 3  Bericht des Kassenführers 

TOP 4  Bericht der Kassenprüfer 

TOP 5  Entlastung des Vorstands 

TOP 6  Vorstellung des Haushaltsplanes 2016 

TOP 7  Verschiedenes 
 

TOP 1 
Hans Rohlfing begrüßt als Erster Vorsitzender die Anwesenden zur Mitgliederver-
sammlung und dankt den Mitgliedern für die Unterstützung im vergangenen Ge-
schäftsjahr. 

 

TOP 2 
Daraufhin berichtet Hans Rohlfing über die Aktivitäten seit der letzten Mitgliederver-
sammlung. 

 Am 14.11.2016 fand die Feier zum zehnjährigen Bestehen des Fördervereins 
statt. Die Mitglieder waren zu einem Abend mit irischen Speisen und Getränken, 
sowie irischer Musik geladen. 

 Viele Maßnahmen, die durch den Verein gefördert werden, sind nach außen 
nicht sichtbar. Ausnahmen bilden Veranstaltungen wie die Auftritte des Kabaret-
tisten Matthias Brodowy. Dies entspricht jedoch dem Zweck des Vereins, der 
nicht der Selbstdarstellung dient, sondern der Förderung von Bau und Arbeit des 
Klosters.  

 Der Vorstand hat beschlossen, über drei Jahre hinweg einen Teil der Finanzmit-
tel für eine energetische Sanierung des Kloster- und Gemeindesaals zurückzu-
legen. P. Hans-Albert hatte zuvor die rechtlichen Möglichkeiten bei den entspre-
chenden Stellen geklärt. 

 Der Mitgliederstand ist stabil. Der Verein hat aktuell 136 Mitglieder. Seit der letz-
ten Mitgliederversammlung hat es einen Neueintritt und keinen Austritt gegeben. 
Verstorben ist Dr. Heinrich Kintzi, dessen in einer kurzen Stille gedacht wird. 

 



TOP 3 
P. Hans Albert Gunk gibt einen Überblick über den Jahresabschluss.  

 In das Jahr 2015 hatte der Förderverein Einnahmen von rund 16.000 €.  

 In der Rücklage befinden sich ca. 20.000 €. 

 Es gibt Überlegungen, den Saal neu zu gestalten. Anlass ist die unzureichende 
bzw. fehlende Wärmedämmung. Dies führt dazu, dass sich der Saal bei niedri-
gen Außentemperaturen praktisch nicht genutzt werden kann, da er sich nicht 
auf eine annehmbare Temperatur hochheizen lässt. Das Vereinsrecht gestattet, 
über drei Jahre Einnahmen für einen solchen Zweck zu akkumulieren.  

 Weitere Ausgaben: Wartung der Türen: 300 €; Wartung der Glocken: 520 €; Or-
gelwartung und kleinere Reparatur: 1.300 €; Druck und Versand der Programme 
und Einladungen des Klosters: 4.500 €. 

 Es gab im vergangenen Jahr einige Rücklastschriften. Da diese kostenpflichtig 
sind (jeweils 3 €), bittet P. Hans-Albert darum ihm Kontoänderungen mitzuteilen. 

 Eine außerordentliche Spende gab es anlässlich der Beerdigung unseres Mit-
glieds Dr. Heinrich Kintzi. Auf der Todesanzeige war anstelle von Blumen um 
eine Spende für unseren Förderverein gebeten worden. Das Ergebnis: ca. 3.300 
€. 

 

TOP 4 
Der Kassenprüferin Annegret Witte berichtet (auch im Namen von Christoph Höxter) 
von der Kassenprüfung und stellt die ordnungsgemäße Kassenführung fest. Ein- und 
Ausgaben sind übersichtlich geordnet und gut nachzuvollziehen. 
 

TOP 5 
Die Abstimmung über die Entlastung des Vorstandes ergibt ein einstimmig positives Er-
gebnis (Ja: 13 Stimmen; keine Nein-Stimme; keine Enthaltung). 
 
 

TOP 6 
Hans Rohlfing stellt den Haushaltsplan 2016 vor. Die wiederkehrenden Positionen 
Wartung der Orgel (1.300 €), der Glocken (300€) Elektrik des Kirchenportals (300€) 
und der Betrieb der Kirchvorplatzbeleuchtung (500€) sowie Druck und Versand der 
Programme (4.000 €) sollen beibehalten werden. Für die Sanierung des Saals zur Sen-
kung von Heizkosten sollen 12.000 € zurückgestellt werden. 
 

TOP 7 
Zu diesem Tagesordnungspunkt gab es keine Beiträge. 
 
 
Hans Rohlfing bedankt dich noch einmal bei den Mitgliedern und lädt zum Umtrunk ein. 
Die Mitgliederversammlung schließt um 20.30 Uhr. 
 
Im Anschluss wird der Film „Kloster in unserer Zeit“ gezeigt. 
 
Braunschweig, 13.04.2016                                            Protokoll: P. Johannes Witte 


